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«Es war in alten Zeiten,
da lebte in der Eingeweihten 
Seelen kraftvoll der Gedanke, 

dass krank von Natur ein  
jeglicher Mensch sei.

Und erziehen war angesehen
gleich dem Heilungsprozess,

der dem Kinde mit dem Reifen
die Gesundheit zugleich  
erbrachte für des Lebens  
vollendetes Menschsein.»

Rudolf Steiner

Donnerstag, den 28.2.2019
15.00  	 Einführung (Schulsaal)  
	 Matthias Girke

15.20 –16.00 	 Der Entwicklungsgedanke in der  
	 Heilpädagogik (Schulsaal)  
	 Bart Vanmechelen

16.00 –16.30  	 Ein Leben mit Herausforderungen. 
	 Bericht und Erfahrungen, mit einer  
	 Behinderung zu leben (Schulsaal)  
	 Nelly Riesen 

16.30 –17.00 	 Pause

17.00 –18.00 	 Plenum Nelly Riesen (Schulsaal)  
	 Frieder Recht

18.00 –19.30 	 Abendlunch

19.30 – 21.00 	 Klassenstunde zu den Meditationen  
	 der 3. Stunde (Schulsaal)  
	 Matthias Girke	  
	 Parallel Einführung in die Hochschule  
	 (Georgsaal) Bart Vanmechelen

Freitag, den 1.3.2019
9.00 –  9.30	 Eurythmie (Schulsaal) Kaspar Zett

9.30 –10.00	 Impulsreferat «Meditative Betrachtungen zur 
	 Substanz und deren Verwandlung in der  
	 anthroposophischen Pharmazie» (Schulsaal) 
	 Wolfram Engel

10.00 –10.30 	 Pause

10.30 –12.00  	 Arbeitsgruppen 

	 • �Heilpädagogik: Bedingungen zu den  
meditativen Übungen  
Frieder Recht / Bart Vanmechelen (Georgsaal)

	 • �Pharmazie: Die Verwandlung der Substanz im 
pharmazeutischen Prozess am Beispiel von Gold, 
Weihrauch und Myrrhe (Morgenkreishalle)  
Mónica Mennet-von Eiff / Wolfram Engel 

	 • �Medizin: Die Verwandlung der Substanz im 
Menschen (Konferenzzimmer)  
Matthias Girke 

12.00 –13.00 	 Plenum und Ausblick (Schulsaal)

Liebe Kollegen und Kolleginnen der  
Heilpädagogik, Medizin, Pharmazie, 
Therapie und Pflege
Mensch und Welt sind in Entwicklung. Jede Entwicklung 
atmet Zukunft, möchte ein Neues entstehen lassen, ist 
aber auch immer gefährdet, in dem Alten zu verharren 
oder zu schnell der Zukunft entgegenzueilen. Wie kön-
nen wir demgegenüber die gesunden Verwandlungs-
kräfte unterstützen? 

Ärzte und Priester wirken in vielen Gebieten komple-
mentär (siehe Pastoral-Medizinischer Kurs GA 318), so 
auch die Heilpädagogen und die Pharmazeuten. Was die 
einen aus dem Wirken mit der Heilpädagogik stärken 
können, machen die anderen durch das Arzneimittel. 
Durch die Heilpädagogik kann eine innere Verwandlung 
des Menschen stattfinden in der Art, wie auch der Phar-
mazeut an der Verwandlung der Substanz zur Arznei  
arbeitet. Auf diese Art können der Heilpädagoge und  
der Pharmazeut im Zusammenwirken mit dem Arzt den  
heilenden Prozess im Menschen ansprechen und aus  
diesem Zusammenschauen der Natur und des Menschen 
kann in Freiheit eine innere Verwandlung initiiert werden.  
So kann aus dem Geistigen bis hin ins Physische und mit 
den physischen Substanzen bis ins Geistige im Sinne  
der Entwicklung gewirkt werden.

«Das besonders Bedeutsame bei diesen  
Arzneimitteln ist dieses, dass wir heilen möchten  

nicht durch Substanzen, sondern wir möchten  
heilen durch Prozesse.»

Rudolf Steiner 

Gerne laden wir Euch ein, gemeinsam mit uns in diesem 
Seminar an diesen Fragen der Biographie, der Krank-
heit und Gesundheit sowie der heilenden Prozesse zu 
arbeiten.

Mit herzlichen Grüssen! 
Für den Vorbereitungskreis:
Matthias Girke, Mónica Mennet-von Eiff,  
Frieder Recht und Georg Soldner


